



















































































































































































	Taxa, Oder Wirderung aller Materialien/ So in der Apotheken zu Wittenberg verkaufft werden
	Vorderdeckel
	Titelblatt
	[Ohne Titel]
	Prima Pars: De materia Medica simplice.
	I. Metalla, Et Pigmenta. Metal/ und Bergkart: auch Farben. Werden nach dem Loth verkaufft/ wenig ausgenommen.
	II. Salium Genera. Art der Saltz/ nach dem Loth gewogen.
	III. Lapides Vulgares. Gemeine Stein/ welche in den Apotheken gebreuchlich/ werden nach dem Loth verkaufft.
	IIII. Lapides Preciosi, Sive Gemmae. Edelgestein/ werden nach dem Quintlein taxiret
	V. Preciosa Quaedam Odorata, Simplicia. Etliche einfache thewre wolriechende Stück/ Werden nach dem Gran geschätzt.
	VI. Terrarem Genera. Mancherley Art der Erden/ werden nach dem Loth gewogen.
	VII. Radices. Wurtzeln/ wird das Loth verkaufft/ wie folget.
	VIII. Ligna. Höltzer/ zur Artzney dienendt/ werden nach dem Loth gewogen.
	IX. Cortices, Et Putamina. Rinden und Schalen/werden auch nach dem Loth verkaufft.
	X. Gummi, Et Lacrymae. Von den Gummi und Hartzen/ wird das Loth geben.
	XI. Herbae Et Folia. Kräuter und Bletter/ der Stauden unnd Bäume/ werden nach Handvoll oder Lothen verkaufft und gegeben/ wie folget.
	XII. Flores. Blumen/ werden nach Handvoll/ oder Lothen verkaufft.
	XIII. Semina. Von den Samen der Kreüter/ soll das Loth gegeben werden/ wie folgt.
	XIIII. Fructus. Früchte werden gemeiniglich nach dem Loth taxirt/ Etliche auch nach dem Pfund/ Item nach der Anzahl/ wie folget.
	XV. Aromata. Gewürtz. Besthe zu Ende das Capittel von steigenden und fallenden Stücken.
	XVI. Animalia Integra. Gantze Thier/ welche man zur Artzney braucht/ werden nach dem Loth gewogen.
	XVII. Animalium Partes. Stück von Thieren/ Werden nach dem Loth verkaufft/ wenig ausgenommen.
	XVIII. Sumta Ab Animalibus. Was von Thieren zur Artzney genommen wird/ soll auch nach dem Loth verkaufft werden/ wenig ausgenommen.
	XIX. Pinguedines. Schmaltz von den Thieren/ werden nach dem Loth verkaufft/ als
	XX. Seba. Unschlit/ das Loth/ wie folget.
	XXI. Medullae. Marck von Thieren.
	XXII. Marina. Aryneyen/ Aus dem Meer genommen/ sollen auch nach dem Loth gewogen werden.
	XXIII. Lenitiva Et Purgantia, Simplicia. Purgierende einfache Stück/ werden auch meistes Theils/ nach dem Loth verkaufft.
	XXIIII. Farinae, Et Pulveres. Mehl/ und gemeine Pulver/ werden auch nach dem Loth gewogen.
	XXV. Aquae Destillatae, Simplices. Gemeine schlechte Distillirte Wasser/ werden nach der Untz/ welches in Loth sind/ verkaufft.
	XXVI. Olea Simplicia Per Expr[e]ssionem Et Infusionem Parata. Einfache/ ausgepressete/ oder sonst zubereitete Oel/ werden nach dem Loth verkaufft/ als
	XXVII. Olea Simplicia, Destillata, Et Spiritus. Einfache und künstlich distillirte Oel unnd Geister/ Werden nach Quintlin/ oder nach Tröpfflin geschetzt/ Als
	XXVIII. Succi Liquidi. Einfache/ dünne Säffte/ werden nach dem Loth verkaufft.
	XXIX. Succi Chymice Extracti. Künstlich ausgezogene Seffte/ welche dieweil sie tewer nach dem Scrupel/ oder dem dritten Theil des Quintleins verkaufft werden.
	XXX. Succi Inspissati. Auffgetrücknete harte Säffte/ das Loth wie folget.
	XXXI. Rohob. Gesottene Säffte/ ohne und mit Zucker/ Wird das Loth gegeben/ wie folget.
	XXXII. Condita Cum Sacharo. Mit Zucker eingemachte Wurtzeln/ Schalen und Früchte/ das Loth/ wie folget.
	XXXIII. Contita In Muria. Mit Essig und SaltzWasser/ etliche eingemachte Stück/ Das Loth wie folgt.
	XXXIIII. Confecta Cum Saccharo. Mit Zucker uberzogene Früchte/ Wurtzeln und Samen/ Oder allerley Zucker Confect/ werden nach dem Loth gegeben.
	XXXV. Confecta Cum Saccharo Cando Albo. Candirt Confect.
	XXXVI. Conservae. Eingemachte Blumen mit Zucker/ Soll jedes Loth verkaufft werden/ Wie folget.
	XXXVII. Syrupi Simplices. Einfache Syrup/ und Julep/ Werden nach dem Loth verkaufft.

	Pars Secunda. De materia Medica Composita.
	XXXVIII. Syrupi Compositi. Von vielen Stücken zusammen gesetzte Syrup/ Wird das Loth gegeben/ wie folget.
	XXXIX. Decocta. Träncke/ so von Kräutern/ und andern Stücken gesotten/ allezeit in der Apothecken bereitet/ verhanden sind/ Werden nach der Untz/ oder nach Kannen verkaufft.
	XL. Lenitiva Et Purgantia composita. Zusammen gesetzte/ gelinde/ und sterckere Purgierende Stück/ wird das Loth gegeben.
	XLI. Suppositoria. Stuelzäpfflein.
	XLII. Pilulae Purgantes. Purgierpillen/ werden nach dem Quintlein verkaufft/ und gegeben/ wie folget.
	XLIII. Pulveres Cathartici. Purgierende Pulver: Wird das Quintlin gegeben
	XLIV. Species Aromaticae. Wolriechende unnd köstliche Pulver/ von Gewürtz und andern Specereyen zugericht. Werden nach dem Qunitlin verkaufft/ wie folget.
	XLV. Aliae Species Sive Pulveres. Andere zusammen gesetzte und vermischete Pulver. Werden zum theil nach dem Quintlin/ meistes theils nach dem Loth verkaufft/ als
	XLVI. Rotulae, Et Morsuli. Zuckerküchlin/ und Morsellen Werden nach dem Loth verkaufft.
	XLVII. Antidota Sive Electuaria opiata. Sterckende/ und wieder Gifft dienende Latwergen/ werden nach dem Loth gegeben/ wie folget.
	XLVIII. Lohoch. Brustlatwergen. Wird das Loth verkaufft.
	XLIX. Trochisci, Suffimenta. & collyria. Auffgedrucknete Küchlin/ Rauchwerck/ und Augenartzeney. Werden nach dem Qunitlin verkaufft.
	Aquae Compositae. Köstliche/ und von vielen Stücken zusammengesetzte Wasser. Wird das Loth gegeben als
	LI. Olea Composita. Oel von vielen Stücken zu hauff gesetzt/ werden nach dem Loth verkaufft.
	LII. Unguenta. Salben. Wird das Loth gegeben. Wie folget.
	LIII. Emplastra. Pflaster. Werden nach dem Loth verkaufft.
	LIV. Cerota. Ceratpflaster. Werden gleichsfals nach dem Loth verkaufft.
	LV. Steigende und fallende Stück/ welche jährlich/ beyde Leipzische Märckte/ als Ostern und Michaelis/ nach Billigkeit geschetzt/ ...
	LVI. Vor Kolen und Arbeit. 
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